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Skat beim Stadtseniorenrat
Hemsbach. Der Stadtseniorenrat
Hemsbach weist darauf hin, dass
am Donnerstag, 16. September, von
16 bis 18 Uhr in der Gaststätte „Zum
Hasentreff“, Rohrwiesenweg, Skat
gespielt wird. Gäste sind willkom-
men.

Bürgergespräch der Grünen
Laudenbach. Die Grüne Fraktion im
Laudenbacher Gemeinderat lädt
interessierte Bürger ein, mit ihnen
über aktuelle Themen zu diskutie-
ren. Die Schließung des EDEKA-
Marktes am Südring wirft Fragen
auf nach der zukünftigen lokalen
Versorgung. Die Versiegelung wert-
voller Ackerflächen an der Berg-
straße bedroht die Grundwasserver-
sorgung, die Artenvielfalt und blo-
ckiert Frischluftschneisen. Klima-
schutz muss in jedem Haushalt
beginnen und ist eine wichtige Auf-
gabe unserer Kommune. Die Veran-
staltung findet unter Beachtung der
gültigen Coronaverordnungen (3G,
Maskenpflicht) am Mittwoch, 15.
September, um 19 Uhr im Neben-
raum der Gaststätte am Bahnhof
statt.

BSG-Herzsportgruppen
Hemsbach. Ab dem 20. September
findet das Training der Herzsport,
Diabetes und Funktionsgymnastik
Gruppe wieder in der Halle statt. Es
werden die geltenden Corona Richt-
linien zugrunde gelegt. In den Herz-
sportgruppen am Montag und Don-
nerstag sind noch freie Plätze ver-
fügbar. Infos gibt es unter BSG-
Hemsbach.de oder Anfragen per E-
Mail an bsg-hemsbach@outlook.de.

Fahrdienstservice der CDU
Laudenbach. Wer am Wahltag, 26.
September, eine Mitfahrgelegenheit
benötigt, um persönlich zum Wahl-
lokal in die Grundschule zu kom-
men, kann sich gerne bei Alexander
Jodes, Telefonnummer 0173/
6315486, melden. Für die Hin- und
Rückfahrt gelten die aktuellen Coro-
naregeln.

Rathaus: Thomas Rittersbacher feiert 40-jähriges Dienstjubiläum / Bürgermeister Jürgen Kirchner würdigt den Einsatz

Vier Jahrzehnte „oft an vorderster Front“
Hemsbach. 40 Jahre im Öffentlichen
Dienst ist eine sehr selten geworde-
ne Marke. Thomas Rittersbacher hat
sie „geknackt“. In einer Feierstunde
vergangene Woche im Rathaus wür-
digte Bürgermeister Jürgen Kirchner
den Leiter des Sachgebiets Bauord-
nung im Beisein der Fachbereichs-
leiter und Kollegen mit großem
Dank und lobenden Worten „für die
herausragende Arbeit“ und mit Prä-
senten. Glückwünsche, der „Lieb-
lings-Rote“ und ein bunter Blumen-
strauß für Gattin Karin überbrachte
Frank Martijn für den Personalrat.
„Ich hatte selten eine so dicke Akte
bei einem Jubiläum vor mir liegen,
noch dazu steht da nur Positives
drin“, zollte der Rathauschef Ritters-
bacher Respekt und Anerkennung
und ließ die Stationen seiner Rat-
hauskarriere Revue passieren.

Die begann am 1. Dezember 1986
nach dem Wehrdienst, einer Anstel-
lung bei der Stadt Weinheim und ei-
nem Studium in Kehl im Hauptamt
zur Zeit der Vorbereitung der Volks-
zählung 1987 – „wahrlich kein leich-
ter Einstieg“, bemerkte Kirchner.

Nach einem „Abstecher“ über EDV
kam Rittersbacher dann zur Bauver-
waltung. 1996 erfolgte die Beförde-
rung zum Stadtamtmann. Das Bau-
rechtsamt leitet Rittersbacher seit
19 Jahren.

Auch privat hat der 59-Jährige im
Rathaus sein Glück gefunden. Mit
Gattin Karin ist er seit 2017 verheira-
tet. Kirchner wusste auch um die
Qualitäten Rittersbachers als Musi-
ker und Schauspieler – Personal-
ratsvorsitzender Frank Martijn er-

gänzte die sportlichen Aktivitäten
Skifahren und Fußballspielen und
erinnerte an „Thomas’ vollsten Ein-
satz“ bei den Partien gegen die
Stadtverwaltung Mücheln. Ritters-
bacher gehört auch zu den noch we-
nigen Rathausmitarbeitern, die drei
Bürgermeister erlebt haben.

Kuriosum: Mit dem jetzigen
Amtsinhaber Kirchner wird er im
gleichen Jahr in den Ruhestand ge-
hen. „Die Arbeit bleibt spannend“,
so der Rathauschef, der Rittersba-

cher sowohl Durchhaltevermögen
wünschte, da Rittersbacher „oft ge-
nug auch an vorderster Front“ ste-
he, als auch und vor allem Gesund-
heit. Rittersbacher nahm es denn
auch sehr gelassen, dass die von Mi-
nisterpräsident Kretschmann un-
terschriebene Urkunde des Landes
Baden-Württemberg noch nicht
eingetroffen war.

Das hat seinen Grund wohl darin,
dass er mit dem Vergessenwerden
schon so seine Erfahrungen ge-
macht hat: Beinahe wäre nämlich
sein 25-jähriges Jubiläum „durchge-
rutscht“. „Nicht, dass 2027 verges-
sen wird, dich in den Ruhestand zu
schicken“, scherzte Martijn. „Die
Arbeit hat mir immer großen Spaß
gemacht, und das macht sie sicher-
lich auch die nächsten Jahre“, so der
Jubilar, und fügte schmunzelnd hin-
zu: „Sogar, wenn’s mal rumpelt.
Aber auch das muss manchmal sein,
solange man sich hinterher wieder
zusammenrauft.“ Mit Gattin Karin
wird er sich jedenfalls demnächst
erst einmal im Griechenland-Ur-
laub erholen.

Dieser Tage feierte Thomas Rittersbacher sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Von links Thomas

Rittersbacher, Personalrat Frank Martijn und Bürgermeister Jürgen Kirchner.
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Odenwaldklub: Nächste Wandertour am 19. September

Hinab ins Peterstal
Hemsbach. Der Odenwaldklub
(OWK) Hemsbach lädt am Sonntag,
19. September, zu einer etwa 8,5 Ki-
lometer langen Wandertour ein. Die
reine Gehzeit wird etwa drei Stun-
den sein und wird von den Wander-
führern Reinhard Pfeifer und Horst
Guhl als leicht bis mittel beschrie-
ben. Die Teilnehmer fahren mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln (bitte
Corona-Bedingungen beachten).
Mit Bahn und Bus erreichen sie
nach einer Fahrzeit von etwas mehr
als einer Stunde die Haltestelle
Schriesheimer Hof in Wilhelmsfeld.
Das erste Ziel ist der Teltschikturm,
ein Weg, der erst einmal etwas Kon-
dition abverlangt. Nach einem An-
stieg von etwa 100 Metern haben die
OWKler nach einer halben Stunde
den Rastplatz am Teltschikturm er-
reicht. Hier ist eine kleine Früh-
stücksrast eingeplant, bei der auch
die Möglichkeit zum Aufstieg auf
den Turm besteht.
Gestärkt und ausgeruht geht es nun
weiter, von nun an nur noch leicht
abwärts bis zum Wanderparkplatz
„Langer Kirschbaum“. Ein schma-
ler, uriger Pfad, der Eingang gut von

Büschen versteckt, ist von nun an
der durch dichten Laubwald ab-
wärts führende Wanderweg. Bald
hat man das obere Ende des Peters-
tals erreicht. Der Weg verändert sich
zu einem romantischen etwas brei-
teren Waldweg, der die Wanderer
unterhalb vom Apfelkopf am Rand
vom Peterstal entlangführt. Bei
schöner Sicht auf Ziegelhausen
macht man nochmals eine Vesper-
pause, bevor die Wanderer die Ziel-
gerade zum „Stift Neuburg“ antre-
ten, wo sie ein frisch gezapftes Bier
erwartet. Eine kleine Anhöhe von
ungefähr 80 Metern ist nochmals zu
überwinden, bevor sie den Wander-
parkplatz „Köpfle“ erreichen und
bald darauf die Dächer der Wirt-
schaftsgebäude (Brauerei) vom Stift
Neuburg blitzen sehen. Hier wird
man zur Abschlussrast erwartet (bit-
te die geltenden Regeln 3G/2G be-
achten). Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahn-
hof Hemsbach (Abfahrt 9.09 Uhr);
Zustieg Laudenbach 9.06 Uhr; Zu-
stieg Weinheim 9.13 Uhr. Anmel-
dung bitte bis Freitag 17. Septem-
ber, unter den Telefonnummern
06201/43329 oder 06201/73893. ED

Senioren: Gemeinsame Veranstaltung von Arbeiterwohlfahrt und Stadtseniorenrat am 1. Oktober

Älteren Menschen die digitale Welt näherbringen
Hemsbach. Während die meisten
Menschen im Alter von unter 65
Jahren im Laufe ihres Berufslebens
in Kontakt mit Internet und Co ge-
kommen sind, fühlen sich die älte-
ren Menschen zunehmend abge-
hängt.

Das muss nicht sein und deshalb
laden AWO Hemsbach und der Se-
niorenrat Hemsbach am 1. Oktober
zum „Tag des älteren Menschen“ in
der Zeit von 10 bis 15 Uhr ein zu ei-
nem zwanglosen Kennenlerntag der
erforderlichen Geräte und Bedin-
gungen, unter denen die Geräte ge-

nutzt werden können. Die Veran-
staltung findet in den Räumen des
Seniorenrats in der Schloßgasse 39
statt. Die Räume sind barrierefrei
zugänglich.

Unterstützt werden die Organi-
satoren Werner Schuster und Elke
Wörmann-Wiese von dem gemein-
nützigen Unternehmen Weinhei-
mer Jugendmedien mit der Ape und
dem Hemsbacher Unternehmen
Beeconnected, das sich auf die Aus-
stattung von Seniorenheimen mit
digitalen Medien spezialisiert hat.
Die Ape ist ein Medienmobil, mit

dessen Hilfe ältere Menschen mit
modernen Medien vertraut ge-
macht werden können. Das Mobil
macht Schulungen am Smartphone,
am Computer und anderen Endge-
räten möglich; es bietet sogar
WLAN. Beeconnected bietet mit sei-
nem jungen Team Senioren an,
Smartphone und Co besser kennen-
zulernen. So sind beispielsweise die
Anwendungen mit Alexa sehr güns-
tig und bieten viel Unterstützung im
Alltag. Es kann auch einfach Spaß
machen, die verschiedenen Anwen-
dungen zu nutzen. Darüber hinaus

kann bei Bedarf in den eigenen vier
Wänden eine Unterstützung bei der
Einrichtung der neuen Technik ge-
leistet werden. Kennenlernen kann
man die zahlreichen Möglichkeiten,
die die Besucher in die Welt der Di-
gitalisierung eintauchen lassen. Die
Veranstaltung findet am Freitag, 1.
Oktober, in den Räumen des Hems-
bacher Seniorenrats statt.

Einen besonderen Anreiz, die
Veranstaltung zu besuchen, bietet
das Unternehmen Beeconnected:
Der 100. Gast erhält eine Alexa Show
der zweiten Generation.

Open-Air-Kino: Penguin-Tappers-Familie schwelgt in Erinnerungen bei den Videovorführungen im Innenhof des Bildungszentrums

Die Erfolgsgeschichte des Stepptanzes

ge Steppschritte beigebracht hatten.
Die Penguins und Maxi steppten zu
bekannten Melodien wie „Singin’ in
the Rain“, „Hey Baby“ von DJ Ötzi,
„Rock around the clock“ oder etwas
volkstümlicher, „Lebt denn der alte
Holzmichel noch“. Diesen achtmi-
nütigen Film, den auch die Älteren
des Abends noch nicht gesehen be-
ziehungsweise präsent hatten, war
fortan das Gesprächsthema.

Mit den emotionalsten Momen-
ten in Videos und vor allem in Bil-
dern, backstage aus den letzten 20
Jahren aufgenommen, endete ein
berauschend schöner Abend, den
alle sehr genossen haben. „Das gibt
uns die Motivation für die Süddeut-
schen Stepptanz-Meisterschaften,
die wir am 2. Oktober in der Hans-
Michel-Halle ausrichten werden“,
so Jana Matz. pfr.

mung per Smartphone mitgestalten
zu lassen, war einer der zahlreichen
Höhepunkte.

Bei den Produktionen standen
„Charly Chaplin“ und das „Dschun-
gelbuch“ zur Wahl, wobei das
Dschungelbuch knapp vorne lag.
Bei den TV-Momenten war der Sie-
ger zwischen „Got to Dance“ und
„Maxi Arland“ schnell gewählt. Am
18. Juli 2009 verfolgten 4,7 Millionen
Zuschauer zur Primetime die ARD-
Sendung Musikantendampfer von
Entertainer und Sänger Maxi Arland
und seine Moselreise von Trier nach
Koblenz. Auf dem Schiff, das in
Bernkastel-Kues einen Zwischen-
stopp einlegte, war auch die 1. For-
mation der Penguin Tappers dabei.
Auf dem romantischen Markplatz
steppten und sangen die Penguins
mit Maxi Arland, dem sie zuvor eini-

von Bronze zu WM-Gold, wo alte
Schülertänze gezeigt wurden, sind
viele Tänzerinnen spontan aufge-
standen und haben im Publikum
mitgesteppt. So erlebten die Kinder
Tänze wie „Chitty Chitty Bang
Bang“ (Bronze), „Night before
Christmas“ (Silber) und die „Lee-
ries“ (Gold) ihre Renaissance. Bei
den Junioren-WM-Videos wurden
lauthals „Bonejangles“ (Bronze),
„String Puppets“ (Silber) und „Me-
tamorphosis“ bejubelt. Von den Er-
wachsenen-Küren erlebten „Joyful“
(Silber) und die beiden Goldküren
„Grand Hotel“ und „Power of Voo-
doo“ der HK 2 ihre Wiederauferste-
hung. Noch gut im Gedächtnis der
HK 1 waren: „Matrix“ (Bronze),
„Spider Attack“ (Silber) und „Tron“
(Gold). Die Idee, das Publikum den
Abend über direkte Online-Abstim-

dicht hielt“, stellte Abteilungsleiter
Klaus Schollmeier fest.

Die erste Überraschung des
Abends war die Präsentation der
Solo-Sieger des eigenen Penguins
Cups vom März bis Mai 2021, an
dem 24 Kinder, 20 Juniorinnen und
24 Tänzer der Hauptklasse sich be-
teiligten. Sie waren gefordert, je-
weils 45 bis 60 Sekunden lange Vi-
deos zu choreografieren und in
selbst gewählter Umgebung aufzu-
nehmen. Die Videos wurden von
hochrangigen Wertungsrichtern
nach Kreativität, Mimik, Kostüm
und Performance bewertet. „Wir
wollten damit gezielt Talente we-
cken“, so Jana Matz und Kristina En-
gelhardt. Der Applaus für die einzel-
nen Sieger war lebhaft.

Im nächsten Block, bei den Er-
folgsstorys der Kinder und Junioren

Hemsbach. Es war ein schöner und
stimmungsvoller Abend unter frei-
em Himmel im Innenhof des Hems-
bacher Bildungszentrums (BIZ), als
sich nach 17 Monaten die Penguin-
Tappers-Familie live treffen konnte.
Die Penguin Tappers gingen wieder
einmal neue Wege und hatten zu ih-
rem 1. Penguin-Tappers-Open-Air-
Kino ihre Mitglieder eingeladen. Es
gab Filme vom Online-Training
während der 17-monatigen Pande-
mie, vom Online-Überraschungs-
abend im Januar, vom TAF-Online-
Cup, von den IDO-Erinnerungen an
Glanzpunkte der Stepp-WM von
1998 bis 2019 und dem IDO-Sechs-
Kontinenten-Cup, bei dem die Tap-
pers-Kids-WM-Formation weltweit
den 12. Platz belegte. „Es war ein-
fach an der Zeit, die Penguinfamilie
zusammenzuführen“, so die Mode-
ratorin des Abends Claudia Griethe,
die ehemalige erfolgreiche Stepp-
tänzerin der Tappers, die gekonnt
und locker mit einigen Anekdoten
aus ihrer aktiven Zeit durch das
zweieinhalbstündige Programm vor
200 begeisterten Zuschauern führte.

Die Kreativabteilung und sportli-
che Leitung um Jana Matz und Kris-
tina Engelhardt haben aus dem gro-
ßen Penguin-Tappers-Archiv viele
Videos ausgesucht, die bislang noch
nicht zu sehen waren. Ralph Lache,
der begeisterte Filmer der Tappers,
hat sie in stundenlanger, mühevol-
ler Kleinstarbeit aufbereitet, eine
wahre Meisterleistung, wie sich am
Ende herausstellte. Wolf-Rüdiger
Pfrang vom Förderverein organi-
sierte das Event zusammen mit dem
Open-Air-Team vom Kinochef Al-
fred Speiser, das neben der großen
Leinwand für eine tolle Beleuchtung
des Innenhofes im BIZ sorgte. „Und
letztendlich müssen wir Petrus lo-
ben, der sich mal wieder als Freund
der Penguin Tappers zeigte und sei-
ne Schleußen während der Show

Nach Monaten traf sich erstmals wieder die große Penguin-Tappers-Familie. Im Innenhof des Bildungszentrums wurden Filme der verschiedenen Auftritte gezeigt. BILD: WOLF-RÜDIGER PFRANG
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Skat beim Stadtseniorenrat
Hemsbach. Der Stadtseniorenrat
Hemsbach weist darauf hin, dass
am Donnerstag, 16. September, von
16 bis 18 Uhr in der Gaststätte „Zum
Hasentreff“, Rohrwiesenweg, Skat
gespielt wird. Gäste sind willkom-
men.

Bürgergespräch der Grünen
Laudenbach. Die Grüne Fraktion im
Laudenbacher Gemeinderat lädt
interessierte Bürger ein, mit ihnen
über aktuelle Themen zu diskutie-
ren. Die Schließung des EDEKA-
Marktes am Südring wirft Fragen
auf nach der zukünftigen lokalen
Versorgung. Die Versiegelung wert-
voller Ackerflächen an der Berg-
straße bedroht die Grundwasserver-
sorgung, die Artenvielfalt und blo-
ckiert Frischluftschneisen. Klima-
schutz muss in jedem Haushalt
beginnen und ist eine wichtige Auf-
gabe unserer Kommune. Die Veran-
staltung findet unter Beachtung der
gültigen Coronaverordnungen (3G,
Maskenpflicht) am Mittwoch, 15.
September, um 19 Uhr im Neben-
raum der Gaststätte am Bahnhof
statt.

BSG-Herzsportgruppen
Hemsbach. Ab dem 20. September
findet das Training der Herzsport,
Diabetes und Funktionsgymnastik
Gruppe wieder in der Halle statt. Es
werden die geltenden Corona Richt-
linien zugrunde gelegt. In den Herz-
sportgruppen am Montag und Don-
nerstag sind noch freie Plätze ver-
fügbar. Infos gibt es unter BSG-
Hemsbach.de oder Anfragen per E-
Mail an bsg-hemsbach@outlook.de.

Fahrdienstservice der CDU
Laudenbach. Wer am Wahltag, 26.
September, eine Mitfahrgelegenheit
benötigt, um persönlich zum Wahl-
lokal in die Grundschule zu kom-
men, kann sich gerne bei Alexander
Jodes, Telefonnummer 0173/
6315486, melden. Für die Hin- und
Rückfahrt gelten die aktuellen Coro-
naregeln.

Rathaus: Thomas Rittersbacher feiert 40-jähriges Dienstjubiläum / Bürgermeister Jürgen Kirchner würdigt den Einsatz

Vier Jahrzehnte „oft an vorderster Front“
Hemsbach. 40 Jahre im Öffentlichen
Dienst ist eine sehr selten geworde-
ne Marke. Thomas Rittersbacher hat
sie „geknackt“. In einer Feierstunde
vergangene Woche im Rathaus wür-
digte Bürgermeister Jürgen Kirchner
den Leiter des Sachgebiets Bauord-
nung im Beisein der Fachbereichs-
leiter und Kollegen mit großem
Dank und lobenden Worten „für die
herausragende Arbeit“ und mit Prä-
senten. Glückwünsche, der „Lieb-
lings-Rote“ und ein bunter Blumen-
strauß für Gattin Karin überbrachte
Frank Martijn für den Personalrat.
„Ich hatte selten eine so dicke Akte
bei einem Jubiläum vor mir liegen,
noch dazu steht da nur Positives
drin“, zollte der Rathauschef Ritters-
bacher Respekt und Anerkennung
und ließ die Stationen seiner Rat-
hauskarriere Revue passieren.

Die begann am 1. Dezember 1986
nach dem Wehrdienst, einer Anstel-
lung bei der Stadt Weinheim und ei-
nem Studium in Kehl im Hauptamt
zur Zeit der Vorbereitung der Volks-
zählung 1987 – „wahrlich kein leich-
ter Einstieg“, bemerkte Kirchner.

Nach einem „Abstecher“ über EDV
kam Rittersbacher dann zur Bauver-
waltung. 1996 erfolgte die Beförde-
rung zum Stadtamtmann. Das Bau-
rechtsamt leitet Rittersbacher seit
19 Jahren.

Auch privat hat der 59-Jährige im
Rathaus sein Glück gefunden. Mit
Gattin Karin ist er seit 2017 verheira-
tet. Kirchner wusste auch um die
Qualitäten Rittersbachers als Musi-
ker und Schauspieler – Personal-
ratsvorsitzender Frank Martijn er-

gänzte die sportlichen Aktivitäten
Skifahren und Fußballspielen und
erinnerte an „Thomas’ vollsten Ein-
satz“ bei den Partien gegen die
Stadtverwaltung Mücheln. Ritters-
bacher gehört auch zu den noch we-
nigen Rathausmitarbeitern, die drei
Bürgermeister erlebt haben.

Kuriosum: Mit dem jetzigen
Amtsinhaber Kirchner wird er im
gleichen Jahr in den Ruhestand ge-
hen. „Die Arbeit bleibt spannend“,
so der Rathauschef, der Rittersba-

cher sowohl Durchhaltevermögen
wünschte, da Rittersbacher „oft ge-
nug auch an vorderster Front“ ste-
he, als auch und vor allem Gesund-
heit. Rittersbacher nahm es denn
auch sehr gelassen, dass die von Mi-
nisterpräsident Kretschmann un-
terschriebene Urkunde des Landes
Baden-Württemberg noch nicht
eingetroffen war.

Das hat seinen Grund wohl darin,
dass er mit dem Vergessenwerden
schon so seine Erfahrungen ge-
macht hat: Beinahe wäre nämlich
sein 25-jähriges Jubiläum „durchge-
rutscht“. „Nicht, dass 2027 verges-
sen wird, dich in den Ruhestand zu
schicken“, scherzte Martijn. „Die
Arbeit hat mir immer großen Spaß
gemacht, und das macht sie sicher-
lich auch die nächsten Jahre“, so der
Jubilar, und fügte schmunzelnd hin-
zu: „Sogar, wenn’s mal rumpelt.
Aber auch das muss manchmal sein,
solange man sich hinterher wieder
zusammenrauft.“ Mit Gattin Karin
wird er sich jedenfalls demnächst
erst einmal im Griechenland-Ur-
laub erholen.

Dieser Tage feierte Thomas Rittersbacher sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Von links Thomas

Rittersbacher, Personalrat Frank Martijn und Bürgermeister Jürgen Kirchner.
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Odenwaldklub: Nächste Wandertour am 19. September

Hinab ins Peterstal
Hemsbach. Der Odenwaldklub
(OWK) Hemsbach lädt am Sonntag,
19. September, zu einer etwa 8,5 Ki-
lometer langen Wandertour ein. Die
reine Gehzeit wird etwa drei Stun-
den sein und wird von den Wander-
führern Reinhard Pfeifer und Horst
Guhl als leicht bis mittel beschrie-
ben. Die Teilnehmer fahren mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln (bitte
Corona-Bedingungen beachten).
Mit Bahn und Bus erreichen sie
nach einer Fahrzeit von etwas mehr
als einer Stunde die Haltestelle
Schriesheimer Hof in Wilhelmsfeld.
Das erste Ziel ist der Teltschikturm,
ein Weg, der erst einmal etwas Kon-
dition abverlangt. Nach einem An-
stieg von etwa 100 Metern haben die
OWKler nach einer halben Stunde
den Rastplatz am Teltschikturm er-
reicht. Hier ist eine kleine Früh-
stücksrast eingeplant, bei der auch
die Möglichkeit zum Aufstieg auf
den Turm besteht.
Gestärkt und ausgeruht geht es nun
weiter, von nun an nur noch leicht
abwärts bis zum Wanderparkplatz
„Langer Kirschbaum“. Ein schma-
ler, uriger Pfad, der Eingang gut von

Büschen versteckt, ist von nun an
der durch dichten Laubwald ab-
wärts führende Wanderweg. Bald
hat man das obere Ende des Peters-
tals erreicht. Der Weg verändert sich
zu einem romantischen etwas brei-
teren Waldweg, der die Wanderer
unterhalb vom Apfelkopf am Rand
vom Peterstal entlangführt. Bei
schöner Sicht auf Ziegelhausen
macht man nochmals eine Vesper-
pause, bevor die Wanderer die Ziel-
gerade zum „Stift Neuburg“ antre-
ten, wo sie ein frisch gezapftes Bier
erwartet. Eine kleine Anhöhe von
ungefähr 80 Metern ist nochmals zu
überwinden, bevor sie den Wander-
parkplatz „Köpfle“ erreichen und
bald darauf die Dächer der Wirt-
schaftsgebäude (Brauerei) vom Stift
Neuburg blitzen sehen. Hier wird
man zur Abschlussrast erwartet (bit-
te die geltenden Regeln 3G/2G be-
achten). Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahn-
hof Hemsbach (Abfahrt 9.09 Uhr);
Zustieg Laudenbach 9.06 Uhr; Zu-
stieg Weinheim 9.13 Uhr. Anmel-
dung bitte bis Freitag 17. Septem-
ber, unter den Telefonnummern
06201/43329 oder 06201/73893. ED

Senioren: Gemeinsame Veranstaltung von Arbeiterwohlfahrt und Stadtseniorenrat am 1. Oktober

Älteren Menschen die digitale Welt näherbringen
Hemsbach. Während die meisten
Menschen im Alter von unter 65
Jahren im Laufe ihres Berufslebens
in Kontakt mit Internet und Co ge-
kommen sind, fühlen sich die älte-
ren Menschen zunehmend abge-
hängt.

Das muss nicht sein und deshalb
laden AWO Hemsbach und der Se-
niorenrat Hemsbach am 1. Oktober
zum „Tag des älteren Menschen“ in
der Zeit von 10 bis 15 Uhr ein zu ei-
nem zwanglosen Kennenlerntag der
erforderlichen Geräte und Bedin-
gungen, unter denen die Geräte ge-

nutzt werden können. Die Veran-
staltung findet in den Räumen des
Seniorenrats in der Schloßgasse 39
statt. Die Räume sind barrierefrei
zugänglich.

Unterstützt werden die Organi-
satoren Werner Schuster und Elke
Wörmann-Wiese von dem gemein-
nützigen Unternehmen Weinhei-
mer Jugendmedien mit der Ape und
dem Hemsbacher Unternehmen
Beeconnected, das sich auf die Aus-
stattung von Seniorenheimen mit
digitalen Medien spezialisiert hat.
Die Ape ist ein Medienmobil, mit

dessen Hilfe ältere Menschen mit
modernen Medien vertraut ge-
macht werden können. Das Mobil
macht Schulungen am Smartphone,
am Computer und anderen Endge-
räten möglich; es bietet sogar
WLAN. Beeconnected bietet mit sei-
nem jungen Team Senioren an,
Smartphone und Co besser kennen-
zulernen. So sind beispielsweise die
Anwendungen mit Alexa sehr güns-
tig und bieten viel Unterstützung im
Alltag. Es kann auch einfach Spaß
machen, die verschiedenen Anwen-
dungen zu nutzen. Darüber hinaus

kann bei Bedarf in den eigenen vier
Wänden eine Unterstützung bei der
Einrichtung der neuen Technik ge-
leistet werden. Kennenlernen kann
man die zahlreichen Möglichkeiten,
die die Besucher in die Welt der Di-
gitalisierung eintauchen lassen. Die
Veranstaltung findet am Freitag, 1.
Oktober, in den Räumen des Hems-
bacher Seniorenrats statt.

Einen besonderen Anreiz, die
Veranstaltung zu besuchen, bietet
das Unternehmen Beeconnected:
Der 100. Gast erhält eine Alexa Show
der zweiten Generation.

Open-Air-Kino: Penguin-Tappers-Familie schwelgt in Erinnerungen bei den Videovorführungen im Innenhof des Bildungszentrums

Die Erfolgsgeschichte des Stepptanzes

ge Steppschritte beigebracht hatten.
Die Penguins und Maxi steppten zu
bekannten Melodien wie „Singin’ in
the Rain“, „Hey Baby“ von DJ Ötzi,
„Rock around the clock“ oder etwas
volkstümlicher, „Lebt denn der alte
Holzmichel noch“. Diesen achtmi-
nütigen Film, den auch die Älteren
des Abends noch nicht gesehen be-
ziehungsweise präsent hatten, war
fortan das Gesprächsthema.

Mit den emotionalsten Momen-
ten in Videos und vor allem in Bil-
dern, backstage aus den letzten 20
Jahren aufgenommen, endete ein
berauschend schöner Abend, den
alle sehr genossen haben. „Das gibt
uns die Motivation für die Süddeut-
schen Stepptanz-Meisterschaften,
die wir am 2. Oktober in der Hans-
Michel-Halle ausrichten werden“,
so Jana Matz. pfr.

mung per Smartphone mitgestalten
zu lassen, war einer der zahlreichen
Höhepunkte.

Bei den Produktionen standen
„Charly Chaplin“ und das „Dschun-
gelbuch“ zur Wahl, wobei das
Dschungelbuch knapp vorne lag.
Bei den TV-Momenten war der Sie-
ger zwischen „Got to Dance“ und
„Maxi Arland“ schnell gewählt. Am
18. Juli 2009 verfolgten 4,7 Millionen
Zuschauer zur Primetime die ARD-
Sendung Musikantendampfer von
Entertainer und Sänger Maxi Arland
und seine Moselreise von Trier nach
Koblenz. Auf dem Schiff, das in
Bernkastel-Kues einen Zwischen-
stopp einlegte, war auch die 1. For-
mation der Penguin Tappers dabei.
Auf dem romantischen Markplatz
steppten und sangen die Penguins
mit Maxi Arland, dem sie zuvor eini-

von Bronze zu WM-Gold, wo alte
Schülertänze gezeigt wurden, sind
viele Tänzerinnen spontan aufge-
standen und haben im Publikum
mitgesteppt. So erlebten die Kinder
Tänze wie „Chitty Chitty Bang
Bang“ (Bronze), „Night before
Christmas“ (Silber) und die „Lee-
ries“ (Gold) ihre Renaissance. Bei
den Junioren-WM-Videos wurden
lauthals „Bonejangles“ (Bronze),
„String Puppets“ (Silber) und „Me-
tamorphosis“ bejubelt. Von den Er-
wachsenen-Küren erlebten „Joyful“
(Silber) und die beiden Goldküren
„Grand Hotel“ und „Power of Voo-
doo“ der HK 2 ihre Wiederauferste-
hung. Noch gut im Gedächtnis der
HK 1 waren: „Matrix“ (Bronze),
„Spider Attack“ (Silber) und „Tron“
(Gold). Die Idee, das Publikum den
Abend über direkte Online-Abstim-

dicht hielt“, stellte Abteilungsleiter
Klaus Schollmeier fest.

Die erste Überraschung des
Abends war die Präsentation der
Solo-Sieger des eigenen Penguins
Cups vom März bis Mai 2021, an
dem 24 Kinder, 20 Juniorinnen und
24 Tänzer der Hauptklasse sich be-
teiligten. Sie waren gefordert, je-
weils 45 bis 60 Sekunden lange Vi-
deos zu choreografieren und in
selbst gewählter Umgebung aufzu-
nehmen. Die Videos wurden von
hochrangigen Wertungsrichtern
nach Kreativität, Mimik, Kostüm
und Performance bewertet. „Wir
wollten damit gezielt Talente we-
cken“, so Jana Matz und Kristina En-
gelhardt. Der Applaus für die einzel-
nen Sieger war lebhaft.

Im nächsten Block, bei den Er-
folgsstorys der Kinder und Junioren

Hemsbach. Es war ein schöner und
stimmungsvoller Abend unter frei-
em Himmel im Innenhof des Hems-
bacher Bildungszentrums (BIZ), als
sich nach 17 Monaten die Penguin-
Tappers-Familie live treffen konnte.
Die Penguin Tappers gingen wieder
einmal neue Wege und hatten zu ih-
rem 1. Penguin-Tappers-Open-Air-
Kino ihre Mitglieder eingeladen. Es
gab Filme vom Online-Training
während der 17-monatigen Pande-
mie, vom Online-Überraschungs-
abend im Januar, vom TAF-Online-
Cup, von den IDO-Erinnerungen an
Glanzpunkte der Stepp-WM von
1998 bis 2019 und dem IDO-Sechs-
Kontinenten-Cup, bei dem die Tap-
pers-Kids-WM-Formation weltweit
den 12. Platz belegte. „Es war ein-
fach an der Zeit, die Penguinfamilie
zusammenzuführen“, so die Mode-
ratorin des Abends Claudia Griethe,
die ehemalige erfolgreiche Stepp-
tänzerin der Tappers, die gekonnt
und locker mit einigen Anekdoten
aus ihrer aktiven Zeit durch das
zweieinhalbstündige Programm vor
200 begeisterten Zuschauern führte.

Die Kreativabteilung und sportli-
che Leitung um Jana Matz und Kris-
tina Engelhardt haben aus dem gro-
ßen Penguin-Tappers-Archiv viele
Videos ausgesucht, die bislang noch
nicht zu sehen waren. Ralph Lache,
der begeisterte Filmer der Tappers,
hat sie in stundenlanger, mühevol-
ler Kleinstarbeit aufbereitet, eine
wahre Meisterleistung, wie sich am
Ende herausstellte. Wolf-Rüdiger
Pfrang vom Förderverein organi-
sierte das Event zusammen mit dem
Open-Air-Team vom Kinochef Al-
fred Speiser, das neben der großen
Leinwand für eine tolle Beleuchtung
des Innenhofes im BIZ sorgte. „Und
letztendlich müssen wir Petrus lo-
ben, der sich mal wieder als Freund
der Penguin Tappers zeigte und sei-
ne Schleußen während der Show

Nach Monaten traf sich erstmals wieder die große Penguin-Tappers-Familie. Im Innenhof des Bildungszentrums wurden Filme der verschiedenen Auftritte gezeigt. BILD: WOLF-RÜDIGER PFRANG
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